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08. Ursprünglich Hofhaus zu Hs.–Nr. 9, wurde es 1778 durch die Teilung des Hofes zu einem selbständigen Anwesen gemacht. Der ganze Hof gehörte zur Grundherrschaft des Deutschherrnordens in Eschenbach und war dahin zins- und gültpflichtig.


	 Der Bauer Georg Martin Schwab (siehe Hs.–Nr. 9) übergab 1778 den Haupthof Nr. 9 seinem ältesten Sohn Andreas und bestimmte einen Teil des Hofes mit dem Hofhause als Erbe für seinen zweiten Sohn Jakob. Dieser trat das Erbe 1788 an.
	1788 Schwab Jakob, Bauer.
	1821 Schwab Andreas. Siedelte hernach auf den Hof seines Schwiegervaters Himmelseher Hs.–Nr. 16 über.
	1827 Hannamann Georg Leonhard, Halbbauer. Verkaufte 1863 und zog nach Boxbrunn. Den verkleinerten Hof übernahm
	1863 Geyer Georg Michael, Gütler und Metzgermeister. Zog von Hs.–Nr. 14 hierher.
	1873 Börner Johann Jakob aus Triebendorf, Schwiegersohn, Gastwirt und Metzgermeister.
	1906 Börner Johann Joseph.
	1937 Blank Georg, Gastwirt, Metzgermeister, Bauer.


09. Ursprünglich mit Hs.–Nr. 8 zusammen ein großer Hof. Hs.–Nr. 9 war dabei der Sitz des Hofes. Über die Zugehörigkeit zum Deutschherrenorden und über die Teilung des Hofes siehe Hs.–Nr. 8.


	1680 Schwab Sixt, Bauer.
	1715 Schwab Johann Martin.
	1750 Schwab Georg Martin. Er teilte den Hof.
	1778 Schwab Andreas.
	1818 Schwab Jakob.
	 Der Hof wurde später aufgelöst; das Haus wurde dann Nebenhaus zu Hs.-Nr. 8, das inzwischen zu einem größeren Wohn- und Gasthaus ausgebaut worden war.


10. Gehörte ebenfalls zum Deutschherrenorden in Eschenbach.
Es galt für einen Dreiviertelshof.


	1718 Schwab Martin, Bauer.
	1750 Schwab Bartholomäus.
	1800 Schwab Johann Thomas.
	1842 Schwab Georg Marx (Bruder Joh. Thomas in Oberrammersdorf Hs.–Nr. 11).
	0?00 Schwab Johann Leonhard. Blieb ledig und verkaufte 1879 den Hof. Dieser wurde teilweise zerschlagen; doch übernahm den größeren Teil des Besitzes der Schwager Schwabs, nämlich Joh. Leonhard Schiefer von Hs.–Nr. 17. Schiefer zog dann von Nr. 17 weg auf den Schwabschen Hof Nr. 10.
	1879 Schiefer Johann Leonhard, Bauer.
	1902 Schiefer Johann Leonhard.
	1933 Schiefer Johann Georg, Bauer.
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